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Drei Chöre aus unserer 
Verwaltungsgemeinschaft 
waren beim Thüringentag 
in Pößneck dabei 
und gratulierten 
dem Männerchor 
„Liedertafel“ Pößneck zum 
170. Gründungsjubiläum.

Chor „Dreiklang“ Bodelwitz

Gesangverein Langenorla-Kleindembach

Volkschor Oppurg

Lesen Sie bitte dazu auch 
den Beitrag unter der Rubrik 
„Vereine und Verbände“.
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Verwaltungsgemeinschaft Oppurg

Amtlicher Teil

Gemeinschaftsvorsitzender:

Herr Bernd Klimesch	 (03647) 4394-11
	 0172/2940840
Fax: 	 (03647) 4394-95
E-Mail:	
klimesch@vorsitzender.vg-oppurg.de

Allgemeine Verwaltung:

Frau Elke Münchow	  (03647) 4394-0
	 und -10
E-Mail:	
muenchow@verwaltung.vg-oppurg.de

Ordnungsamt:

Frau Ursula Ludwig	 (03647) 4394-21
E-Mail:	
ludwig@ordnungsamt.vg-oppurg.de
Frau Grit Pfeifer	 (03647) 4394-20
E-Mail:	
pfeifer@ordnungsamt.vg-oppurg.de

Einwohnermeldeamt:

Frau Carmen Röhler	 (03647) 4394-14
E-Mail: 	
roehler@meldeamt.vg-oppurg.de

Bauamt:

Herr René Voigt	 (03647) 4394-27
E-Mail: 	 voigt@bauamt.vg-oppurg.de
Frau Martina Wöller	 (03647) 4394-28
E-Mail:	  woeller@bauamt.vg-oppurg.de

Kämmerei:

Frau Elke Kupke 	 (03647) 4394-19
(Leiterin)
E-Mail: 	 kupke@finanzen.vg-oppurg.de

Frau Sylvia Pohl	 (03647) 4394-25
E-Mail: 	 pohl@finanzen.vg-oppurg.de

Frau Bärbel Grashof	 (03647) 4394-24
E-Mail: 	 grashof@finanzen.vg-oppurg.de

Frau Simone Thielsch� (03647) 4394-26
E-Mail:� thielsch@finanzen.vg-oppurg.de

Frau Annett Thomae� (03647) 4394-23
E-Mail:� thomae@finanzen.vg-oppurg.de

Titelseite:

Fotos: P. Peterlein

Schiedsstelle:

Schiedspersonen:
Herr Jürgen Höhn
Frau Kerstin Herrmann
Frau Isabel Leucht

Terminvereinbarungen:
über die Verwaltungsgemeinschaft 
Oppurg	 (03647) 4394-0

Standesamt/Urkundenstelle:

in der Stadtverwaltung Pößneck	
	 (03647) 500310

Sprechzeiten der Ämter: 
Einwohnermeldeamt, Kämmerei, 
Bauwesen, Ordnungswesen

Montag:	 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:	 08.00 - 12.00 Uhr
	 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch:	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:	 08.00 - 12.00 Uhr
	 und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag:	 08.00 - 12.00 Uhr

Zusätzliche Sprechzeit  
des Einwohnermeldeamtes:

jeden 1. Samstag im Monat
10.00 - 12.00 Uhr

Nächste Samstags-Sprechzeit 

im Einwohnermeldeamt:

05.09.2015

In dringenden Angelegenheiten können 
Sie mit dem jeweiligen Mitarbeiter auch 
einen Termin außerhalb der Sprechzeit 
vereinbaren.

Verwaltungsgemeinschaft 
Oppurg

Dienstgebäude: 07381 Oppurg,
Am Türkenhof 5
Tel.: (03647) 4394-0
Fax: (03647) 4394-94
Internet: www.vg-oppurg.de
E-Mail: info@vg-oppurg.de

Die genannten E-Mail-Adressen die-
nen nur für den Empfang einfacher 
Mitteilungen ohne Signatur und/oder 
Verschlüsselung.

Nächste Ausgabe 

Redaktionsschluss:

Montag, 24.08.2015

Erscheinungstag:

Donnerstag, 03.09.2015
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Nichtamtlicher Teil

Geburtstagsgratulationen im Monat August

Die Gemeinde Bodelwitz gratuliert recht herzlich:

am 5. Aug. 	 Herrn Osmar Lindig	 zum 82. Geburtstag
am 5. Aug.	 Herrn Wolfgang Schenke	 zum 77. Geburtstag
am 15. Aug.	 Herrn Hans-Joachim Gregor	 zum 71. Geburtstag

Die Gemeinde Grobengereuth gratuliert recht herzlich:

am 8. Aug.	 Herrn Peter Reische,
	 Daumitsch	 zum 71. Geburtstag
am 9. Aug.	 Frau Edelgard Weidhase,
	 Daumitsch	 zum 74. Geburtstag
am 22. Aug.	 Frau Sieglinde Geinitz,
	 Grobengereuth	 zum 72. Geburtstag

Die Gemeinde Langenorla gratuliert recht herzlich:

am 4. Aug. 	 Frau Sidonia Förster, 
	 Langenorla	 zum 91. Geburtstag
am 5. Aug. 	 Frau Hildegard Hahn, 
	 Kleindembach	 zum 85. Geburtstag
am 5. Aug. 	 Herrn Walter Wieduwilt, 
	 Kleindembach 	 zum 72. Geburtstag
am 5. Aug.	 Herrn Gerd Peupelmann, 
	 Langenorla	 zum 70. Geburtstag
am 6. Aug. 	 Frau Wiltrud Krause, 
	 Langendembach	 zum 89. Geburtstag
am 7. Aug. 	 Frau Waltraut Förster, 
	 Kleindembach	 zum 85. Geburtstag
am 7. Aug.	 Frau Monika Watzlawek, 
	 Langenorla	 zum 71. Geburtstag
am 8. Aug. 	 Herrn Joachim Jahn, 
	 Langenorla 	 zum 83. Geburtstag
am 10. Aug. 	 Frau Ursela Frotscher, 
	 Langenorla 	 zum 79. Geburtstag
am 12. Aug. 	 Frau Hannelore Lindig, 
	 Langenorla	 zum 88. Geburtstag
am 13. Aug.	 Herrn Karl-Heinz Richter, 
	 Langenorla	 zum 71. Geburtstag
am 13. Aug.	 Herrn Peter Schau, 
	 Kleindembach	 zum 74. Geburtstag
am 18. Aug. 	 Frau Ursula Silge, 
	 Kleindembach 	 zum 72. Geburtstag
am 19. Aug. 	 Herrn Peter Kummer, 
	 Langendembach 	 zum 72. Geburtstag
am 22. Aug. 	 Frau Karin Frohmuth, 
	 Kleindembach 	 zum 72. Geburtstag
am 22. Aug. 	 Herrn Hanfried Müller, 
	 Langendembach 	 zum 84. Geburtstag
am 23. Aug.	 Frau Monika Schau, 
	 Langendembach	 zum 70. Geburtstag
am 25. Aug. 	 Frau Ingeborg Wimmler, 
	 Langendembach 	 zum 86. Geburtstag
am 25. Aug.	 Frau Ingrid Windhausen-Barrabas, 
	 Kleindembach	 zum 74. Geburtstag
am 26. Aug.	 Frau Ursula Scherzer,
	  Kleindembach	 zum 74. Geburtstag
am 29. Aug.	 Frau Annemarie Förster, 
	 Kleindembach 	 zum 76. Geburtstag

Die Gemeinde Lausnitz gratuliert recht herzlich:
am 6. Aug. 	 Frau Johanna Schumann	 zum 82. Geburtstag
am 15. Aug.	 Frau Adelheid Müller	 zum 76. Geburtstag
am 16. Aug. 	 Frau Gertrud Vetter	 zum 82. Geburtstag
am 21. Aug.	 Herrn Helmut Riedel	 zum 76. Geburtstag

Die Gemeinde Nimritz gratuliert recht herzlich:
am 1. Aug. 	 Herrn Harald Elst	 zum 81. Geburtstag
am 10. Aug. 	 Herrn Eckhard Pfeifer	 zum 80. Geburtstag
am 22. Aug. 	 Frau Maja Zerfass	 zum 79. Geburtstag
am 28. Aug. 	 Herrn Rudolf Haase	 zum 86. Geburtstag

Die Gemeinde Oberoppurg gratuliert recht herzlich:

am 5. Aug.	 Herrn Klaus Schnabelrauch	 zum 77. Geburtstag
am 20. Aug. 	 Frau Rothilde Köhler	 zum 78. Geburtstag

Die Gemeinde Oppurg gratuliert recht herzlich:

am 1. Aug.	 Frau Ursula Dörfer, Oppurg	 zum 73. Geburtstag
am 2. Aug. 	 Frau Annemarie Pichel, 
	 Oppurg 	 zum 78. Geburtstag
am 4. Aug.	 Herrn Ralf Koch, Kolba	 zum 73. Geburtstag
am 7. Aug. 	 Frau Annemarie Schellenberg, 
	 Oppurg	 zum 71. Geburtstag
am 10. Aug.	 Frau Helga Blumenstein, 
	 Rehmen 	 zum 77. Geburtstag
am 10. Aug.	 Frau Heide Ziegler, Rehmen	 zum 71. Geburtstag
am 15. Aug.	 Frau Ursula Sattler, Oppurg	 zum 74. Geburtstag
am 18. Aug.	 Frau Renate Kästner, Kolba	 zum 73. Geburtstag
am 22. Aug. 	 Herrn Horst Sykora, Oppurg 	 zum 78. Geburtstag
am 24. Aug. 	 Herrn Kurt Kufs, Rehmen 	 zum 78. Geburtstag
am 26. Aug. 	 Frau Wanda Ziewitz, Oppurg 	 zum 81. Geburtstag
am 28. Aug. 	 Frau Marianne Gaffron, 
	 Oppurg	 zum 82. Geburtstag
am 30. Aug. 	 Frau Regine Schilling, 
	 Rehmen	 zum 87. Geburtstag
am 31. Aug.	 Herrn Günther Printzen, 
	 Oppurg	 zum 75. Geburtstag

Die Gemeinde Quaschwitz gratuliert recht herzlich:

am 6. Aug.	 Frau Magdalene Köcher 	 zum 80. Geburtstag

Die Gemeinde Solkwitz gratuliert recht herzlich:

am 6. Aug.	 Herrn Lothar Wölfel 	 zum 77. Geburtstag

Die Gemeinde Weira gratuliert recht herzlich:

am 19. Aug. 	 Herrn Joachim Hohle	 zum 83. Geburtstag
am 23. Aug. 	 Frau Sigrid Winter	 zum 81. Geburtstag
am 26. Aug.	 Frau Erika Pfannenschmidt	 zum 71. Geburtstag

Die Gemeinde Wernburg gratuliert recht herzlich:

am 13. Aug. 	 Herrn Dieter Sillge 	 zum 72. Geburtstag
am 16. Aug.	 Herrn Siegfried Elsner	 zum 73. Geburtstag
am 16. Aug.	 Frau Doris Hirschel	 zum 76. Geburtstag
am 21. Aug.	 Frau Irmgard Parg	 zum 74. Geburtstag
am 29. Aug. 	 Frau Marga Schwemmer	 zum 78. Geburtstag

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

08.07.2015	 Herr Karl Michler, Oppurg, OT Kolba
29.07.2015	 Frau Elly Heßland, Bodelwitz 
Das Einverständnis zu den vorstehenden Veröffentlichun-
gen liegt vor.

Informationen von Behörden

Asyl im Saale-Orla-Kreis
Mehr als 60 Teilnehmer - darunter viele Bürgermeister, Kreistags-
mitglieder, Vertreter von Wohlfahrtsverbänden oder Vereinen, 
die Asylbewerber im Saale-Orla-Kreis unterstützen - fanden am 
gestrigen Montag, den 13. Juli 2015, den Weg in den Konferenz-
raum der Kreisverwaltung in Schleiz, um sich einen Überblick 
über die aktuelle Asyl-Situation im Landkreis zu verschaffen. Mit-
arbeiter der Asylbehörde des Landratsamtes informierten über 
Zahlen und Nationalitäten der Asylbewerber im Kreis, gaben 
sachliche Informationen zu Gesetzmäßigkeiten und gewährten 
einen ganz persönlichen Einblick in ihre alltägliche Arbeit. Land-
rat Thomas Fügmann sensibilisierte die Anwesenden außerdem 
für das Thema der Unterbringung: „Wir benötigen Wohnungen 
für die Asylbewerber - dabei sind wir auf die Hilfe unserer Städ-
te und Gemeinden angewiesen.“ Der Landkreis sehe derzeit die 
dezentrale Unterbringung in Wohnungen als Vorzugsvariante, 
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Jägerschaft Pößneck e. V.

Einladung zum Jägerball
Liebe Mitglieder der Jägerschaft Pößneck e. V., am 26. Septem-
ber 2015 um 18 Uhr findet in der Shedhalle Pößneck für alle 
Mitglieder der Jägerschaft und deren Angehörige ein Jägerball 
statt. Bei Teilnahme am Jägerball ist ein Unkostenbeitrag für 
Essen und Musik in Höhe von 25,00 EUR pro Person bis zum 
28.08.2015 auf das Konto der Jägerschaft:  Konto-Nr. 76163; 
BLZ 83050505 zu überweisen.

Gerd Weedermann
i.A. des Vorstandes der Jägerschaft

Was ist Palliativmedizin?

Vortrag am 27. August um 16 Uhr in der Sparkassen-
filiale in Pößneck-Ost

„Palliativmedizin in Frage und Antwort - Wie kann Palliativmedi-
zin helfen?“ lautet der Titel einer Veranstaltung am 27. August 
2015 um 16 Uhr in den Räumen der Sparkassenfiliale in Pöß-
neck-Ost, Malmsgelänge 1. Der Vortrag ist für alle Interessenten 
offen. Gastgeber dieser Informationsveranstaltung ist die Selbst-
hilfegruppe „Schmerz adé“ des Saale-Orla-Kreises, die seit zehn 
Jahren besteht. Als kompetenter Referent konnte Dr. med. Martin 
Steiner, Facharzt für Anästhesiologie aus der Abteilung Palliativ-
medizin der Klinik für Innere Medizin II im Universitätsklinikum 
Jena, gewonnen werden. Er spricht etwa 60 Minuten zum The-
ma, anschließend besteht die Möglichkeit für Fragen. Eine An-
meldung zum Vortrag ist nicht erforderlich.

Veranstaltungen in unseren  
Mitgliedsgemeinden

Veranstaltungen 
der Ortsgruppen der Volkssolidarität

Die Ortsgruppe Kolba lädt ein

am 6. August, 15:00 Uhr - Rehraufenfest (Rehraufe an der Orla)
Vorschau:
am 3. September, 15:00 Uhr - Besuch der Ortsgruppe Neun-
hofen, Begegnungsstätte Neunhofen

Die Ortsgruppe Langenorla lädt ein

Alle Mitglieder der Ortsgruppe der VS, alle Senioren, Vorruhe-
ständler und interessierte Bürger der Gemeinde Langenorla wer-
den für Donnerstag, den 27. August 2015, 14:30 Uhr ganz herz-
lich zum Seniorennachmittag nach Kleindembach in das Eiscafé 
Rosenberger eingeladen.

Die Ortsgruppe Oppurg lädt ein

am 5. August und 2. September, 14:30 Uhr - Sitztanz im Dorfge-
meinschaftshaus
am 6. August, 14:00 Uhr - Sommerfest mit Programm im Sport-
lerheim 

Die Ortsgruppe Wernburg lädt ein

am 19. August, 14:00 Uhr - Grillnachmittag am Sportlerheim

Dorffest in Grobengereuth
Freitag, 28.08.2015
20:30 Uhr	 Filmabend „Fack ju Göhte“
Samstag, 29.08.2015
20:00 Uhr 	 Tanzabend mit „CASA“
	 Gulaschkanone, Rost brennt
Sonntag, 30.08.2015
10:00 Uhr 	 Frühschoppen 
ab 11.30 Uhr 	Mittagessen aus der Gulaschkanone
13:30 Uhr 	 „De Martha“ Alleinunterhalter
	 Kaffee & Kuchen
	 Spielmobil, Hüpfburg

betonte der Landrat im Rahmen der Informationsveranstaltung. 
Einige Partner aus der Kommunalpolitik und Privatinitiativen er-
klärten in der Diskussion auch ihre Bereitschaft, an einer Verbes-
serung der Betreuung und Integration von Asylbewerbern aktiv 
mitzuwirken. Einige Diskussionsteilnehmer regten an, über die 
Medien vor allem sprachkundige Bürger für ehrenamtliche Ar-
beiten - bspw. die Begleitung zu Ärzten oder für Behördengänge 
- anzusprechen. Der Großteil der Asylbewerber im Saale-Orla-
Kreis kommt aus Syrien, vom Balkan und aus russischsprachi-
gen Gebieten.

Landratsamt liefert Zahlen, Daten und Fakten zum Asyl 

Auf der Internetseite des Landkreises (saale-orla-kreis.de > Asyl) 
wurden die wichtigsten Informationen zum Thema Asyl im Saale-
Orla-Kreis zusammengetragen: Aus welchen Nationen stammen 
die Asylbewerber im Saale-Orla-Kreis? Wie funktioniert die so-
ziale und medizinische Betreuung? Wie wird die Unterbringung 
organisiert? Wie viel Geld steht einem Asylbewerber zur Verfü-
gung? Und welche Möglichkeiten gibt es für den Einzelnen, den 
Asylbewerbern Unterstützung zu geben? Zu all diesen Fragen 
liefert die Zusammenstellung eine Antwort.

Elisabeth Rau
(Pressestelle, Landratsamt Saale-Orla-Kreis )

Allgemeine Informationen

Werte Kundinnen, werte Kunden!
Die Fäkalschlammentsorgung wird in Ihrer Gemeinde durch un-
ser Vertragsunternehmen erfolgen: 
	 UMTECH Entsorgungsgesellschaft mbH
	 Waldstraße 11, 07806 Neunhofen
	 Telefon 036481 84770 Telefax 036481 847722
Hinweis: Bei jährlich einmaliger Entsorgung des Fäkalschlam-
mes aus Kleinkläranlagen wird von einem Schlammanfall von 
ca. 1 cbm pro Person und Jahr ausgegangen. Das ist ein Faust-
wert, der schwanken kann. Die Einschätzung der abzufahrenden 
Menge obliegt dem Personal des Entsorgungsunternehmens. 
Sollte aus persönlichen Gründen eine zeitliche Abstimmung 
oder ein anderer Termin erforderlich sein, so wenden Sie sich 
bitte direkt an die UMTECH Entsorgungsgesellschaft mbH. Eine 
Fäkalschlammentsorgung ohne Ihre persönliche Teilnahme ist 
möglich, muss uns jedoch vorab mitgeteilt werden (Lage, Zu-
gänglichkeit).
Abfuhrtermine auch im Internet unter www.zv-orla.de abrufbar. 

Ort	 Anschrift	 Abfuhr geplant
Gertewitz	 Ortsstraße 1 bis 23e	 Freitag, 07.08.2015

	 Ortsstraße 24 bis 40	 Montag, 10.08.2015

Nimritz	 Ortsstraße 2 bis 11a	 Dienstag, 11.08.2015

	 Ortsstraße 12, 15, 16,
	 18a, 21	 Mittwoch, 12.08.2015

Lausnitz
bei Neustadt/O.	Ortsstraße 8 bis 29a	 Mittwoch, 12.08.2015

	 Ortsstraße 30 bis 46	 Freitag, 14.08.2015

	 Ortsstraße 49 bis 75	 Montag, 17.08.2015

	 Ortsstraße 76 bis 96 
	 + Jagdhütte	 Dienstag, 18.08.2015

	 Harrasmühle 1, 3

	 Papiermühle 1
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Beschluss Nr. 33/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodelwitz beschließt die Auf-
tragsvergabe zur Herstellung einer Pflasterrinne im Seebachweg 
zum Angebotspreis von 866,91 EUR brutto an die Firma Thomas 
Könitzer, Rothigweg 1, 07381 Pößneck.

Beschluss Nr. 34/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodelwitz beschließt die Auf-
tragsvergabe zur Herstellung einer Pflasterinne im Bahrener 
Weg zum Angebotspreis von 872,86 EUR brutto an die Firma 
Thomas Könitzer, Rothigweg 1, 07381 Pößneck.

Beschluss Nr. 35/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodelwitz erteilt seine Zustim-
mung zur Auftragsvergabe zur Lieferung eines Kinderwagens 
(Sechserwagen) für den Kindergarten zum Angebotspreis von 
928,80 EUR brutto und bestätigt die entsprechende außerplan-
mäßige Ausgabe nach § 58 Abs. 1 Thüringer Kommunalordnung.

Beschluss Nr. 36/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodelwitz bestätigt die Auftrags-
vergabe für Planungsleistungen zum Bauantrag zur Errichtung 
eines Dorfgemeinschaftshäuschen auf dem Sportgelände zum 
Pauschalhonorar von 1.190,00 EUR brutto an das Ingenieurbüro 
Holzschneider, Herschdorfer Straße 17, 07381 Pößneck.

Beschluss Nr. 37/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodelwitz beschließt, dass die 
Bürgermeisterin ermächtigt und beauftragt wird, einen neuen 
Konzessionsvertrag über die Nutzung öffentlicher Verkehrswege 
für die Verlegung und den Betrieb von Leitungen für die allge-
meine Versorgung mit Gas, im Sinne des § 46 Abs. 2 Satz 1 
Energiewirtschaftsgesetz (EnWG), für das Gemeindegebiet vor-
zubereiten.

Nicht öffentliche Gemeinderatssitzung

Beschluss Nr. 38/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodelwitz genehmigt das Pro-
tokoll der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 
27.04.2015.

Bodelwitz, den 25.06.2015
Staps
Bürgermeisterin

Hinweis: Die Bekanntmachung der Beschlüsse erfolgt durch 
Aushang an den Verkündungstafeln. Der Abdruck im Anzeiger - 
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Oppurg dient zusätzlich 
der Information der Bürger.

Nächste öffentliche Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Montag, 
dem 31.08.2015, 19:30 Uhr im Sportlerheim statt. Die Tagesord-
nung entnehmen Sie bitte den Aushängen oder der Veröffentli-
chung auf der Homepage der Verwaltungsgemeinschaft Oppurg 
www.vg-oppurg.de unter „Termine“. Interessierte Einwohner sind 
zum öffentlichen Teil der Beratung herzlich eingeladen.

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Am 4. und 11. August findet keine Sprechzeit statt. Mit Ihren An-
liegen können Sie sich gern an die Verwaltungsgemeinschaft 
Oppurg wenden. Frau Münchow ist unter der Telefon 439410 zu 
erreichen. Dringende Angelegenheiten werden über die Verwal-
tungsgemeinschaft an mich weitergeleitet.

Ihre Bürgermeisterin

Alles auf zum Dorffest

am 29. August 2015  
rund ums Gemeindehaus in Gertewitz

ab 13:00 Uhr	 Hammelkegeln, Preisschießen
ab 14:30 Uhr	 bunter Familiennachmittag für 

Groß und Klein
	 - 	Kinderspiele
	 -	 Wissensquiz
	 -	 lustiges Unterhaltungs- 

	 programm mit musikalischer 
		  Umrahmung
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Es laden ein:
der Feuerwehrverein Gertewitz

die Gemeinde Gertewitz

Sportverein Wernburg e. V.

Kegelturnier am 15. August 
Familiennachmittag am 30. August
Nähere Informationen über Flyer und Aushänge.

Wieder Original Kinderkleiderbörse  
in Bodelwitz
Die diesjährige Kinderkleiderbörse Herbst/Winter findet am 
Samstag, den 26.09.2015, wie gewohnt im Gasthof „Grüner 
Baum“ in Bodelwitz statt.
Die Nummernvergabe für Verkäufer erfolgt ausschließlich 
am 14.09.2015 ab 17 Uhr unter der Telefonnummer 0160 
2438845 .
Es bietet sich hier die Gelegenheit gut erhaltene Kinderkleidung 
bis zur Größe 188, Schwangerenbekleidung, Kinderspielsachen, 
Kinderbücher, Gebrauchsgegenstände wie Kinderwagen, Auto-
sitze, Reisebetten, Kinderstühlchen etc. zu einem fairen Preis zu 
kaufen. Gekauft werden kann ab 09:30 Uhr (Schwangere ab 09 
Uhr) bis 14:30 Uhr.
Bei der Börse nimmt erfahrungsgemäß nach 12.00 Uhr die Flut der 
Besucher ab, danach ist es noch bis 14.30 Uhr möglich, ganz in 
Ruhe zu stöbern und schöne Sachen für die lieben Kleinen zu fin-
den. Ein Besuch nach 12.00 Uhr lohnt sich deshalb auf jeden Fall.

Das Börsen Team

Mitgliedsgemeinden

GEMEINDE BODELWITZ

Nichtamtlicher Teil

Beschlüsse des Gemeinderates  
aus der Sitzung vom 24.06.2015

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Beschluss Nr. 32/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodelwitz genehmigt das Proto-
koll der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 27.04.2015.
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25 Jahre Gemeindepartnerschaft mit Ehekirchen - 50 Jahre Bodelwitzer Sportverein

Die Busse kommen an.

„Mautstelle“ am Ortseingang

Wachtmeister Mecken im Bus

Empfang der Gäste

Loti

Schirmherr und Gattin

Empfang der Gäste

Die kleine Linde

Fußball der Junioren

Siegerehrung

Siegerehrung

BSV 1. Mannschaft

Verabschiedung eines Spielers
Wechsel zu FC Carl Zeiss Jena

Im Festzelt

Einladung nach Ehekirchen 3.-5. Juni 
2016

Die Gemeinde bedankt sich nochmals 
herzlichst bei allen Mitwirkenden, Helfern 
und natürlich bei allen Gästen! Wir freuen 
uns auf den Gegenbesuch in Ehekirchen 
2016.
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GEMEINDE LANGENORLA

Nichtamtlicher Teil

Straßenreinigungspflicht in der Gemeinde 
Langenorla
Hiermit möchten wir alle Eigentümer und Besitzer der zur Stra-
ßenreinigungseinheit gehörenden Grundstücke auf ihre Straßen-
reinigungspflicht hinweisen und bitten dieser nachzukommen. 
Zur Erinnerung ein Auszug aus der Straßenreinigungssatzung:
„Die Reinigungspflicht wechselt von Woche zu Woche. Sie be-
ginnt jährlich neu mit dem ersten Montag eines jeden Jahres bei 
dem Verpflichteten des Kopfgrundstückes, fortfahrend in der Rei-
henfolge der dahinterliegenden Grundstücke.
Die ausgebauten Straßen (Straßenabschnitte, Straßenteile) sind 
regelmäßig und so zu reinigen, dass eine Störung der öffentli-
chen Sicherheit und Ordnung, insbesondere eine Gesundheits-
gefährdung, infolge Verunreinigung der Straße aus ihrer Benut-
zung oder durch Witterungseinflüsse vermieden oder beseitigt 
wird. Ausgebaut im Sinne dieser Satzung sind Straßen (Straßen-
abschnitte, Straßen-teile), wenn sie mit einer festen Decke (As-
phalt, Beton, Pflaster, Platten, Teer oder einem in ihrer Wirkung 
ähnlichen Material) versehen sind.
Bei nicht ausgebauten Straßen (Straßenabschnitte, Straßentei-
le) oder Straßen mit wassergebundener Decke umfasst die Rei-
nigung nur das Beseitigen von Fremdkörpern, groben Verunrei-
nigungen, Laub, Schlamm oder ähnlichem.“
Wir hoffen mit unserem freundlichen Hinweis, alle Eigentümer 
und Besitzer angesprochen zu haben, um somit zu einem schö-
neren, sauberen Ortsbild beizutragen.

Lars Fröhlich
Bürgermeister 

Geburtstagsgratulationen der Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr und die Feuerwehrvereine der Ge-
meinde Langenorla gratulieren recht herzlich zum Geburtstag
14.08.	 Claudia Erler
18.08.	 Rainer Wunderlich
23.08.	 Daniel Linke

Nichtamtlicher Teil

Wohnung in Lausnitz bei Neustadt  
an der Orla zu vermieten
Bei der hellen und freundlichen Wohnung handelt es sich um 
eine 98 qm große 3-Raumwohnung mit Küche, Flur und Bad im 
1. OG des Gemeindehauses in der Ortsstraße 43 in Lausnitz 
bei Neustadt an der Orla mit Blick auf den Dorfteich. Bei Bedarf 
ist die Anmietung eines 4. Zimmers mit einer Größe von 22 qm 
möglich. Zur Nutzung inklusive sind Schuppen, Garten, Wäsche-
boden und ein Pkw-Stellplatz.
Flüssiggasheizung.
Der Mietpreis beträgt: 392,- EUR, zzgl. 150,00 EUR Nebenkos-
tenvorauszahlung/Monat.
Der Energieausweis zum Objekt ist in Vorbereitung. 
Ein Besichtigungstermin ist nach vorheriger Absprache mit dem 
Bürgermeister, Herrn Ritter, unter der Telefonnummer: 0176 
80371877 möglich. 

Abfalleimer für Hundekot
An folgenden Stellen befinden sich ab sofort kleine grüne Abfall-
eimer für Hundebeutel:
Viehweg (an der Bank)
Stadtweg (vor der Kurve)
Zedlitzweg (links vor der Feldscheune)
Schlumenweg (Mündung Döbritzer Str.)
Bahrener Weg (Gabelung)
Gartenäcker (Feldweg hinter dem Wohngebiet)

Blumendieb
Ein Blumendieb hat von der mit viel Mühe gepflegten Rabatte um 
Grießers Haus mehrere Sonnenblumen und blühende Stauden 
entwendet und dabei herausgerissene Pflanzen und abgeknickte 
Stiele hinterlassen. Es ist sehr schade, dass manche Menschen 
so wenig Achtung vor der Arbeit und auch dem Eigentum ande-
rer haben!

Urnenstele
Da sich nicht die Kinder jeder Bodelwitzer Familie im Ort nieder-
lassen, sondern aus verschiedenen familiären und beruflichen 
Gründen in ganz Deutschland leben, wurde der Wunsch nach 
einer pflegearmen oder pflegefreien letzten Ruhestätte laut. Die 
Gemeinde bietet nun neben der „grünen Wiese mit namentlicher 
Nennung“ auch Nischen in einer Urnenstele an.

Die erste Stele wurde errichtet. Geplant sind bei Bedarf weitere 
Stelen in verschiedenen Größen, angeordnet jeweils in Dreier-
gruppen. Die Gebühren finden Sie in der schon veröffentlichten 
Friedhofsgebührensatzung.

GEMEINDE GERTEWITZ

Nichtamtlicher Teil

Fäkalschlammentsorgung
Der Zweckverband Wasser und Abwasser Orla teilt mit, dass die 
Fäkalschlammentsorgung in der Gemeinde Gertewitz am 07. 
und 10.08.2015 erfolgt. Nähere Informationen dazu finden Sie 
auf Seite 4 unter der Rubrik „Allgemeine Informationen“.
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des Jahresüberschusses für das Geschäftsjahr 2013/2014 der 
KEBT Kommunale Energie Beteiligungsgesellschaft Thüringen 
AG (01.07.2013 bis 30.06.2014). Die Einsichtnahme ist in den 
Räumen der KEBT AG, Alfred-Hess-Straße 37, 99094 Erfurt im 
Zeitraum von Anfang September 2015 bis Ende November 2015, 
Montag bis Donnerstag von 9:00 bis 16:00 Uhr und Freitag von 
9:00 bis 13:00 Uhr möglich. Darüber hinaus besteht für die KEBT 
AG die Einsichtmöglichkeit auch im elektronischen Bundesanzei-
ger www.bundesanzeiger.de (Suchbegriff KEBT).

Timmler
Bürgermeisterin 

Nichtamtlicher Teil

Nächste öffentliche Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Donners-
tag, dem 20.08.2015, 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Oppurg statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aus-
hängen oder der Veröffentlichung auf der Homepage der Verwal-
tungsgemeinschaft Oppurg www.vg-oppurg.de unter „Termine“. 
Interessierte Einwohner sind zum öffentlichen Teil der Beratung 
herzlich eingeladen.

GEMEINDE WEIRA

Nichtamtlicher Teil

Informationen des Bürgermeisters

Kirche Weira - Sanierung Dach und Dachtragwerk des 
Kirchturms

Die Terminankündigung in der OTZ zur Abnahme der Turmbe-
krönung am 30.06.2015 merkten sich viele Einwohner von Weira 
vor und nutzten die einmalige Gelegenheit, dieses Ereignis aus 
nächster Nähe zu beobachten. Das Kirchenratsmitglied Klaus 
Meinhold, der Juniorchef der Kunstschmiedefirma Gerhard aus 
Knau Ralf Gerhard und sein Mitarbeiter Michael Oertel sowie 
Bürgermeister Martin Jacob nahmen in etwa 40 m Höhe die ca. 
1,50 m breite und 4 m lange Wetterfahne sowie die Turmbekrö-
nung ab. Die Dokumentenhülse hatte folgenden Inhalt:
- 	 Staatshandbuch des Großherzogtums Sachsen-Weimar-

Eisenach für das Jahr 1840 mit 352 Seiten
- 	 Verzeichnis der im Ort 1840 lebenden Personen bzw. Famili-

en
- 	 Handzeichnung des damaligen Pfarrers von der Kirche Weira 

im Jahr 1840 
- 	 Schreiben vom 1. Mai 1840 über den Besuch des Landes-

majors, der die Kirche in Augenschein nahm und der Um-
deckung des Kirchenschiffs von roten Handstrichziegeln auf 
Schieferdeckung zustimmte.

	 Unterschrift: Amtsschultheiß Johann Gottlieb Haase, 12. Okt. 
1840

- 	 Schreiben von 1904 über den Bau der Wasserleitung im Ort
- 	 Schreiben von Pfarrer Apfelstedt vom 19. Okt. 1905: Gewitter 

mit Blitzeinschlag in Kirchturm Weira mit großem Schaden
- 	 Inflationsgeld von 1919 - 1923
- 	 Verzeichnis Haushaltungen in der Gemeinde Weira von 1934
- 	 Heimat im Bild Nr. 17 (Sonntag, den 20. April 1934) mit der 

vom Blitz getroffenen Kirche (Kirchturm Weira)
- 	 Neustädter Kreisbote Nr. 137 und Nr. 139 vom 18. Juni 1934
- 	 Schreiben vom 25. Juni 1934 von Pfarrer Karl Heinze nach 

Blitzschlag und der Bewilligungssumme der Landesbrand-
kasse von 7.779,- RM

- 	 Schreiben von Malermeister Fötsch über die ausgeführte 
Vergoldung der Turmkuppel

Einladung
In der Zeit vom 09.08.2015 bis 16.08.2015 führt der Missions-
bibelkreis Chemnitz ein Kinderzeltlager im alten Kiesbruch bei 
Lausnitz durch.
Ansprechpartner vor Ort ist Karl-Heinz Eismann. Am Freitag, 
den 14.08.2015, wird ein kleines, von den Kindern mitgestaltetes 
Programm auf dem Dorfplatz in Lausnitz aufgeführt. 
Thema: Mit Jesus leben ist Freude! 
Beginn: 18:00 Uhr. Es wird gesungen und musiziert. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen, auch zum Gottesdienst im Freien 
am Sonntag, den 16.08.2015 um 10:30 Uhr im alten Kiesbruch.

Fäkalschlammentsorgung
Der Zweckverband Wasser und Abwasser Orla teilt mit, dass die 
Fäkalschlammentsorgung in der Gemeinde Lausnitz vom 12.08. 
- 18.08.2015 erfolgt. Nähere Informationen dazu finden Sie auf 
Seite 4 unter der Rubrik „Allgemeine Informationen“.

GEMEINDE NIMRITZ

Nichtamtlicher Teil

Informationen des Zweckverbandes Wasser 
und Abwasser Orla
In Erfüllung der Informationspflicht nach § 13 Thüringer Kommu-
nalabgabengesetz gibt der Zweckverband Wasser und Abwas-
ser Orla nachfolgend die für die Jahre 2015/2016 geplanten, bei-
tragsfähigen Investitionsvorhaben öffentlich bekannt.
Gemeinde Nimritz:
- Abwasserentsorgung Nimritz, 1. und 2. Bauabschnitt 
Gleichzeitig möchten wir alle Grundstückseigentümer der Orts-
straße in Nimritz, die noch nicht an die Kläranlage Nimritz ange-
schlossen sind zur Info-Veranstaltung am 13.08.2015, 18:30 Uhr 
im Dorfgemeinschaftsraum (Kindergarten) in Nimritz einladen. 
Die Beitragserhebung für beitragspflichtige Investitionen erfolgt 
auf der Grundlage der - zum Zeitpunkt des Entstehens der sach-
lichen Beitragspflicht - gültigen Beitragssatzung zur Entwässe-
rungssatzung (BS-EWS) des Zweckverbandes Wasser und Ab-
wasser Orla, veröffentlicht im Amtsblatt des Saale-Orla-Kreises.
Die jeweiligen Planungsunterlagen liegen im Zweckverband 
Wasser und Abwasser Orla, Im Tümpfel 3 in 07381 Pößneck zur 
Einsichtnahme aus. Bitte vereinbaren Sie bei Bedarf einen Ter-
min mit uns. Telefon Kundenservice: 03647 4681-0.
Die Haushaltssatzung des Zweckverbandes Wasser und Abwas-
ser Orla für das Jahr 2015 wurde im Amtsblatt des Saale-Orla-
Kreises Nr. 12 vom 05.12.2014 veröffentlicht.

Fäkalschlammentsorgung
Der Zweckverband Wasser und Abwasser Orla teilt mit, dass die 
Fäkalschlammentsorgung in der Gemeinde Nimritz vom 11.08. 
bis 12.08.2015 erfolgt. Nähere Informationen dazu finden Sie auf 
Seite 4 unter der Rubrik „Allgemeine Informationen“.

GEMEINDE OPPURG

Amtlicher Teil

Bekanntmachung

Unterlagen im Zusammenhang mit der unmittelbaren 
Beteiligung der Gemeinde an der KEBT Kommunale 
Energie Beteiligungsgesellschaft Thüringen AG

Einsichtnahmemöglichkeit
Gemäß § 75 Abs. 4 Nr. 2 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) 
 besteht die Möglichkeit der Einsichtnahme in den Jahresab-
schluss, in das Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichtes sowie in die beschlossene Verwendung 
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GEMEINDE WERNBURG

Nichtamtlicher Teil

Einladung an die Einwohner von Wernburg

Das schnelle Internet steht vor der Tür!

Sehr geehrte Einwohner von Wernburg,
der Startschuss ist gefallen. DSL 6.000, DSL 25.000 und sogar 
DSL 50.000 könnten demnächst in Wernburg angeboten wer-
den.
Die Thüringer Netkom GmbH aus Weimar, eine 100%ige Toch-
ter der Thüringer Energie AG, hat in den vergangenen Jahren 
bereits in mehr als 340 Orten in Thüringen eine Breitbandver-
sorgung aufgebaut und plant nun auch in Wernburg mit Unter-
stützung der Gemeinde die Breitbanderschließung in Angriff zu 
nehmen.
Die Thüringer Netkom baut und betreibt das Kommunikations-
netz und die encoLine GmbH aus Gera bietet als Partner der 
Thüringer Netkom GmbH unter dem Markennamen encoLine 
den Kunden die DSL- und VDSL- und seit Ende 2011 auch IP-
TV Produkte an.
In einer Informationsveranstaltung am

Mittwoch, dem 2. September 2015 um 19:00 Uhr
im Saal/Sportlerheim, 

Bodelwitzer Straße 25, 07381 Wernburg
werden wir Ihnen gemeinsam mit Vertretern der Thüringer Net-
kom und encoLine dieses Projekt vorstellen.
Diese zukunftsträchtige Infrastrukturmaßnahme ist für unseren 
Ort eine einmalige Chance, nicht nur den Privatbürgern ein glas-
faserbasiertes schnelles Internet und günstige Telefontarife an-
zubieten, auch Gewerbetreibende und Immobilienbesitzer wer-
den davon profitieren.
Wichtig bei diesem Projekt ist, dass der DSL-Ausbau in Wern-
burg nur erfolgen kann, wenn eine Mindestzahl von Aufträgen 
erreicht wird.
Wenn die erforderliche Anzahl von insgesamt 50 Aufträgen in 
Wernburg erreicht ist, geht es sofort los und schon ab Ende 2015 
könnten Sie das schnelle Internet nutzen.
Wenn ein schneller DSL-Internetzugang für Sie interessant ist, 
dann sollten Sie die Informationsveranstaltung unbedingt be-
suchen. Unter www.encoline.de oder 0365-8337337 finden Sie 
schon heute das Antragsformular und weitere Informationen zu 
Produkten und Preisen.
Ich bitte unsere Bürgerinnen und Bürger, dieses wichtige Projekt 
zu unterstützen und sich zu informieren.

Ihr Bürgermeister
Dieter Fröhlich

Schulnachrichten

Tag des Mädchenfußballs  
als schulsportliches Highlight
Bereits zum 7. Mal wurde der Tag des Mädchenfußballs in Pöß-
neck ausgetragen und stellte in diesem Jahr eine der Auftaktver-
anstaltungen des Thüringentages 2015, der in unserer Heimat-
stadt stattfand, dar. Und dazu hatten sich die Organisatoren um 
Steffen Radicke und Frank Reichmann für diesen besonderen 
Tag auch etwas Besonderes einfallen lassen. Für die 73 an-
gereisten Mädchen der Klassenstufen 5 - 10 gab es gleich vor 
der Begrüßung für jedes Mädchen ein Shirt mit dem Aufdruck 
„Tag des Mädchenfußballs 2015“ und neben den 5 Stationen 
des DFB-Fußballabzeichens war ein Turnier in den Streetsoc-
ceranlagen des Stadtsportbundes Weimar und des Fanprojekts 
FC Carl Zeiss Jena zu absolvieren, welches von allen Teams 

- 	 Niederschrift der beteiligten Weiraer Zimmerleute, Klempner-
meister und Schmiedemeister, die die Kirchenreparatur nach 
Blitzschlag 1934 in Weira ausgeführt haben

- 	 Bargeld-Münzen
	 1 Pfennig 1887
	 2 Pfennig 1876
	 2 Pfennig 1890
	 5 Pfennig 1903
	 1/2 Mark 1905
	 1 Mark 18 1/2 29
	 und 3 weitere Münzen

Das Stahlgerüst, welches 
jetzt die vier Ecktürmchen 
und den Hauptturm kom-
plett umgibt, ist bereits für 
sich genommen ein impo-
santes Bauwerk.

M. Jacob
Bürgermeister 

Förderung 

nach der Richtlinie des Thüringer Ministeriums für 
Bau, Landesentwicklung und Verkehr über die Ge-
währung von staatlichen Zuwendungen aus dem 
Aufbauhilfefonds des Bundes und der Länder für ein 
„Aufbauhilfeprogramm zur Wiederherstellung der Infra-
struktur in den Gemeinden infolge des Hochwassers vom  
18. Mai bis zum 4. Juli 2013 in Thüringen

Betreffend die Maßnahme:
Registriernummer: 2013EIF00214
Bewilligungsnummer. 2013EIF00214ÄB1
Zuwendungsempfänger: Gemeinde Weira 
Maßnahmenträger: Gemeinde Weira, Bürgermeister, Ortsstraße 
20a, 07806 Weira
Schadensort: Bachlauf hinter (östlich) dem Gebäude der Orts-
straße 49 in 07806 Weira
Zuwendungszweck: Beseitigung von hochwasserbedingten 
Schäden und Wiederherstellung der Infrastruktureinrichtung am 
o. g. Schadensort vom 03.06.2013
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sich jede Klasse ein Mini-Buffet zu. Es gab Vollkornwaffeln, Nuss-
Schoko-Creme, Obstsalat, Kräuterquark und Gemüsesticks. Alle 
fanden es superlecker!
In einer Rückenschule erfuhren die Kinder von Ronny Rachlok 
aus dem Fitness World Club viel über die Wirbelsäule und wie 
man sie gesund hält. 

Beim Schulfest gab es dann in einem knapp einstündigen Fit-
nessprogramm, ebenfalls vom Fitness World Club, viele prakti-
sche Übungen für einen gesunden Rücken.
Außerdem konnten die Mädchen und Jungen dann an insgesamt 
12 Stationen erlerntes Wissen anwenden, basteln oder Essen 
zubereiten. Es entstanden gefilzte Bälle und bedruckte Platzsets 
an den Kreativstationen, Radieschen-Eulen und Fliegenpilze 
beim Obst- und Gemüseschnitzen. Es gab ein Kartoffel-Quiz und 
Wettmelken. 

Schnelligkeit war gefragt beim Schubkarrenwettrennen - wer 
bringt als erster seine Kürbisse ins Ziel? Um Geschicklichkeit 
ging es beim Zapfen-Zielwerfen. Für musikalische Stimmung im 
Schulhaus sorgte DJ Sven Wetzel. Familie Roeser versorgte alle 
mit frischer Gemüsesuppe oder Wienern. Schulleiterin Birgit Bar-
nicol-Oettler dankt allen Helfern und Helferinnen, die zu einem 
gelungenen Schulfest beigetragen haben.

Grundschule Neunhofen

Fairplay-Projekttage mit der Deutschen Soccer-Liga 
- 200 Mädchen und Jungen erlebten ein tolles Fuß-
ballfest

Ein Fußballfest der ganz besonderen Art durften kürzlich die 
knapp 200 Mädchen und Jungen der Grundschule in Neunhofen 
mit der Deutschen Soccer-Liga erleben. 

mit viel Ehrgeiz und jeder Menge sehenswerten Spielzügen und 
Toren angegangen wurde. Wie beim Streetsoccer üblich, hatten 
sich auch die Mädchen verschiedene, teils abenteuerliche oder 
auch lustige Mannschaftsnamen gegeben. Nach allen zu absol-
vierenden Spielen der Klasse 5 - 7 hatten die Mädchen um Anna 
Berk als „Speedys Team“ die Nase vorn und holten den vom KFA 
Fußball Jena-Saale-Orla bereitgestellten Siegerpokal. Auch der 
zweite Platz ging an ein Team der Regelschule „Professor Franz 
Huth“ in Pößneck, denn die „Redsoccers“ verloren nur gegen die 
Siegerinnen, was natürlich Sportlehrerin Ute Radicke mit Stolz 
erfüllte. Platz drei sicherten sich die „Verrückten 3“, gefolgt von 
den „Powergirls“, den „Knallfröschen“ und den „Shadows“. 

Die Damen der Klassenstufe 8 - 10 hatten in dieser Zeit die Stati-
onsaufgaben des DFB-Fußballabzeichens erfolgreich absolviert 
und kickten ab 10:45 Uhr nicht minder ehrgeizig und kampfstark 
in den Socceranlagen. Am Ende hatten die „Burgfräuleins“ aus 
Ranis die Nase vorn und siegten mit 10 Punkten und 12 geschos-
senen Toren, gefolgt von der „Klasse 9a“ aus Oppurg. Auf den 
Plätzen folgten die Mannschaften „Duhlendorf 1und 2“ und die 
„Einhörner“. In den Pausen gab es dann noch von der Stadt Pöß-
neck spendierte Roster und ein Kaltgetränk, denn Stärkung war 
bei diesen doch hohen Temperaturen in der Griebse und dem 
enormen Einsatz in der Socceranlage dringend nötig. Als Resü-
mee können die Organisatoren feststellen, dass sich auch diese 
Veranstaltung nahtlos an das sehr hohe Niveau des gesamten 
Thüringentages angepasst hatte und bei allen Beteiligten wieder 
einmal sehr gut angekommen war. Hervorhebenswert ist an die-
ser Stelle noch die Tatsache, dass es etliche Unterstützer gab, 
ohne die die Veranstaltung in diesem Rahmen überhaupt nicht 
möglich gewesen wäre. Ein ganz herzliches Dankeschön geht 
an das Landratsamt des Saale-Orla-Kreises, das 1000,- EUR 
bereitstellte, an die Kreissparkasse Saale-Orla, die 500,- EUR 
spendete, an die Raiffeisen-Volksbank Saale-Orla eG, die sich 
mit einer Spende in Höhe von 200,- EUR beteiligte, an die Stadt 
Pößneck, die die Kosten der Verpflegung übernahm und letzt-
endlich Dank an den KFA Jena-Saale-Orla, der die Kosten der 
Socceranlagen schulterte und einen wichtigen Bestandteil der 
Veranstaltung absicherte.

S. Radicke

Grundschule Langenorla

Schulfest „Fitness und gesunde Ernährung“

Die Schüler und Schülerinnen der Grundschule Langenorla 
feierten am Samstag, den 22. Juni 2015 ein großes Schulfest 
gemeinsam mit Geschwistern, Eltern, Großeltern und natürlich 
auch mit ihren Lehrerinnen und Hortnerinnen. Den ganzen Juni 
über beschäftigten sie sich auf unterschiedliche Weise mit den 
Themen Fitness und gesunde Ernährung. Jede Klasse machte 
einen Ausflug. Es ging zum Imker Peter Senf oder in den Rin-
derstall der Naturrind Orlatal zu Herrn Wunderlich. Außerdem in 
die Mühle nach Freienorla oder auf den Pferdehof. In der Schule 
selbst fanden Projekttage, veranstaltet vom Thüringer Ökoherz e. 
V. aus Weimar, statt. Unter dem großen Thema „Dem Bio-Bauern 
über die Schulter geschaut“ erfuhren die Kinder in Gesprächs-
kreisen jede Menge über Tiere auf dem Bauernhof, über Getrei-
de oder über ökologische Landwirtschaft. Außerdem bereitete 
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rerkollegium der Grundschule, das mit den Kindern eine ganze 
Sportwoche mit verschiedenen Aktionen und Aktivitäten unter 
dem Motto „Fit in den Sommer“ durchgeführte und viel Spaß 
dabei hatte. Unterstützt wurden sie vom Kreisfußball-Ausschuss 
Jena - Saale-Orla sowie vom Bildungswerk BLITZ. 

Frank Reichmann

Staatliche Regelschule Ranis & Staatliche 
Grundschule Ranis
Liebe Schülerinnen und Schüler der Grundschule Ranis!
Liebe Schülerinnen und Schüler der Regelschule Ranis!
Nach erholsamen Ferientagen beginnt für euch am Montag, dem 
24. August 2015 ein neues Schuljahr. Deshalb findet ihr und eure 
Eltern hier einige wichtige Informationen zum Schulbeginn.

Abfahrtzeiten der Schulbusse 
(Auszug für die Gemeinde Wernburg)

gültig ab 24. August 2015
Anfahrt zur 1. Stunde:
6.35 Dreba - 6.41 Knau, Wartehalle - 6.46 Bucha/PN - 6.51 Po-
sen - 6.59 Bahren - 7.04 Wernburg, oberer Ort - 7.05 Wern-
burg, unterer Ort -7.09 Ludwigshof - 7.12 Ranis, Schule

Heimfahrten ab Schule Ranis:
Nach der 4. Stunde
Donnerstag und Freitag
11.30 Ranis, Schule-  11.36 Wernburg, unt. Ort - 11.37 Wern-
burg, ob. Ort - 11.43 Bahren - 11.46 Peuschen, Wh - 11.51 Las-
kau - 11.56 Keila, Ort - 12.05 Paska - 12.10 Moxa, Wh - 12.18 
Gössitz, Ort - 12.23 Schmorda

Nach der 6. Stunde
Montag - Freitag
13.28 Ranis, Schule- 13.34 Wernburg, unterer Ort
13.30 Ranis, Schule - 13.37 Seebach - 13.40 Peuschen, Wh - 
13.42 Laskau - 13.47 Keila, Ort - 13.51 Bahren, Ort

Letzte Heimfahrt nach der 8. Stunde und für Hortkinder
Montag bis Freitag
15.25 Ranis, Schule - 15.28 Ranis, Unt. d. Burg - 15.31 Ludwigs-
hof - 15.34 Wernburg unterer Ort - (nach Pößneck, Busbahnhof)
Weiter Information sind zu finden unter:
http://www.kombus-online.eu/angebote/deinschulbus/fahrplae-
ne/

Informationen der Regelschule Ranis

Unterrichtsbeginn: 
Für die Klassen 5 bis 10 der RS Ranis beginnt der Unterricht um 
7.30 Uhr
Alle Klassen werden von den Klassenlehrern auf dem Pausenhof 
abgeholt.
Hinweise für die Regelschüler der Klasssen 5 - 10
-	 Es werden am ersten Schultag nur Schreibsachen benötigt!
-	 Am 1. Schultag erhalten die Schüler die Schulbücher (Frei-

exemplare) und den Stundenplan.
-	 Unterrichtsschluss ist am 1. Schultag für alle Schüler 12.50 

Uhr

Maren Lindig
Schulleiterin RS

Informationen der Grundschule Ranis

Unterrichtsbeginn:
Für die Schüler des 1. bis 4. Schuljahres der GS Ranis beginnt 
die Gleitzeit um 7.15 Uhr. Der Unterricht beginnt 7.30 Uhr.
Hinweise für die Grundschüler
- 	 Die Grundschüler bringen alle Hefte, Federmappe, Tage-

buch und die Zeichensachen mit.
- 	 Am 1. Schultag erhalten die Schüler die Schulbücher 

(Freiexemplare) und den Stundenplan. Außerdem steht der 
Stundenplan ab Donnerstag, den 20.8.2015 auf unserer 
Homepage www.meine-grundschule-ranis.de

-	 Unterrichtsschluss ist am 1. Schultag 11.05 Uhr. Alle Hort-
kinder und Fahrschüler werden betreut.

An zwei Tagen wartete auf die Kinder ein perfekt vorbereitetes 
und durchgeführtes Programm, welches an Tag eins aus der 
Schulung von Fairplay-Richtern und am zweiten Tag einerseits 
aus den Spielen in den beiden Soccer-Anlagen und andererseits 
aus Teamspielen wie Turmbau und Schwungtuch und den Tech-
nik-Stationen Speed-Kick und Speed 4 bestand. 

Für einen absolut reibungslosen und niveauvollen Turnierverlauf 
sorgten Chris Häßner und Marcus Frey mit ihren Teamern von 
der Deutschen Soccer-Liga, die den Kids während den Spielen 
die drei großen Ziele solch einer Soccer-Veranstaltung mit Fair-
play, Toleranz und Respekt gekonnt nahe gebracht und vermittelt 
haben. Die Kinder waren auch schon im Vorfeld kreativ gewesen 
und dachten sich fetzige Teamnamen wie „Sauerkirchen“, „Die 
Lustigen Kerle“, „Die Dödel“, „Die kleinen Fratzen“, „Die Super 4“ 
oder „Die Fruchtbären“ aus. 

In den jeweils 45 Turnierspielen der ersten und zweiten sowie 
der Klassen drei und vier gab es eine Reihe von tollen Spielzü-
gen und eine Vielzahl von sehenswerten Toren zu bestaunen. 
Shakehands vor und nach dem Spiel gehörten genauso dazu 
wie die Vergabe von Fairplay-Punkten nach jedem Match durch 
die Fairplay-Richter. Ein großes Lob auch an das gesamte Leh-
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Alle Schüler haben ihren Abschluss geschafft, viele mit einem 
2er Durchschnitt und werden nun in ihren Schulen bzw. Arbeits-
stellen einen neuen Lebensabschnitt beginnen. Auch die Schüler 
blickten in ihrer Rede und mit einer Präsentation auf die vergan-
genen Jahre zurück. Vieles wurde positiv betrachtet, aber auch 
angemerkt, dass es immer noch etwas zu verbessern oder zu 
verändern gibt. Und dass dieser Jahrgang sehr kreativ war, konn-
ten alle Gäste bei der Vorstellung ihrer Fachlehrer in Reimform 
hören und auch sehen.
Wir hoffen, dass sich alle Absolventen ihre Neugier sowie Le-
bensfreude erhalten und für die Zukunft wünschen wir viel Glück 
und Mut, den richtigen Weg zu gehen.

Jeannette Wolf

Kindergartennachrichten

Kindergarten „Pfiffikus“ in Bodelwitz 
Hallo, hier melden sich wieder die kleinen „Pfiffikusse“ aus dem 
Kindergarten Bodelwitz. Die letzten Tage und Wochen waren 
recht aufregend für uns. Vieles haben wir unternommen, sind ge-
wandert, haben gefeiert und dann steuerten wir auf den Höhe-
punkt des Kindergartenjahres, dem Zuckertütenfest, zu. Schon 
die Vorbereitungen dazu waren so aufregend, dass es uns an 
manchen Tagen schwer fiel, in den Mittagsschlaf zu kommen. Es 
sollte für uns alle ein schönes Fest werden, deshalb studierten 
wir auch fleißig ein kleines Programm ein. Auch viele Muttis ha-
ben uns mit ihrer Backkunst unterstützt und so konnte diese Fei-
er nur gelingen. Das Wetter war wechselhaft, aber das machte 
uns nichts aus, denn wir hatten ein großes Zelt aufgebaut. 

Mit unserem kleinen Programm zeigten wir unseren Muttis, Vatis 
und Großeltern, was wir im Kindergarten alles gelernt haben. So 
erfreuten sich alle an unseren lustigen Liedern, Gedichten und 
sogar Texten in englischer Sprache. Ja, so machten wir unseren 
Namen „Pfiffikusse“ alle Ehre, denn wir überzeugten davon, dass 
wir wirklich „pfiffig“ sind. Nicht nur die Schulanfänger freuten sich 
über ihre Zuckertüten, wir hatten alle viel Spaß an dem Nach-
mittag. 

Wir möchten uns hiermit bei allen fleißigen Helfern, die uns die-
sen Tag so schön gestaltet haben, bedanken. 
Und nun freuen wir uns alle auf den lang ersehnten Urlaub.

-	 Für alle Schulanfänger endet während der ersten Schul-
woche der Unterricht um 11.05 Uhr.

Alle Hortkinder und Fahrschüler werden bis zur Busabfahrt bzw. 
zum Abholen betreut.

Hinweise für die Schuleinführungsfeier am Sonnabend, 
22.08.2015 im Palas auf der Burg Ranis
1. Feierstunde Kl. 1/2a (Frau Wolfram), 1/2b (Frau Höbelt) 
13.30 bis ca. 14.30 Uhr
Treffpunkt Schulanfänger (mit Ranzen) 
auf dem Burghof	 13.20 Uhr
Zuckertütenabgabe am Eingang Palas 	 12.30 - 13.00 Uhr
2. Feierstunde Kl. 1/2c (Frau Schulze), 1/2d (Frau Pechmann) 
14.30 bis ca.15.30 Uhr
Treffpunkt Schulanfänger (mit Ranzen) 
auf dem Burghof	 14.20 Uhr
Zuckertütenabgabe am Eingang Palas 	 12.30 - 13.00 Uhr
Zu den Feierstunden können pro Schulanfänger bis zu 6 wei-
tere Gäste mitgebracht werden.
Parkmöglichkeiten zur Schuleinführung:
-	 öffentliche Parkplätze am Burgaufgang hinter dem Burgcafé
-	 Teerplatz hinter dem Schützenhaus

Chr. Groß
Schulleiterin GS

Umtopfen erlaubt - Abschied von der RS Ranis

Am Freitag, dem 3. Juli erhielten die Schüler der 10. und 9. Klas-
se HS in feierlichem Ambiente im Rittersaal in Knau, der von 
den Eltern liebevoll dekoriert wurde, ihre Abschlusszeugnisse. 
Mit Klängen des Saxophons, der Trompete sowie des E-Pianos 
erfreuten Annalena Kirves und Morris Rommel alle Gäste. Phi-
lipp Raab und Sunny Franke rezitierten Stücke und die Band 
„Unigate“ der Musikschule rundete das Kulturprogramm ab. 
Frau Lindig als Obergärtner ließ in ihrer Rede die verschiedenen 
Wachstums- und Trockenphasen der „Jungppflanzen“ Schüler 
Revue passieren und blickte auch schon einmal auf die nächste 
„Gartensaison“.

Veronika Neuber und Celine Laqua 
schafften es mit ihrem Notendurch-
schnitt von 1,2 bzw. 1,3 unter die 10 
besten Absolventen des Saale-Orla-
Kreises und wurden vom Arbeits-
kreis Schule-Wirtschaft mit einer 
Geldprämie ausgezeichnet.
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Kräuterkunde hier im Haus, auch die Käferkinder kennen sich 
schon aus. 

Kindergarten „Zwergenland“ in Nimritz

Abschied von den Schulanfängern und Märchenfest

Auch im Kindergarten Nimritz freuen sich dieses Jahr 9 Kinder 
auf die Schule. Lange Zeit haben sie täglich mit ihren Freunden 
im Kindergarten gespielt, gebastelt und viel gelernt - nun wollen 
sie gern Schulkinder werden. Der Höhepunkt für die Schulanfän-
ger ist jedes Jahr die „Abschlussfahrt“, die sie am 2. Juli nach 
Jena unternommen haben. Mit dem Zug sind die „Großen“ in 
Begleitung ihrer Erzieherin und einer Mutti nach Jena gefahren, 
zum Planetarium gelaufen und haben dort den Film vom „Regen-
bogenfisch“ gesehen. 

Anschließend bestaunten sie im Botanischen Garten die ver-
schiedenen Pflanzen und blühenden Blumen und erfrischten 
sich kurz unter der Beregnungsanlage. Nach einem gemütlichen 
Imbiss bei McDonalds und noch ein bisschen Stadtbummel fuh-
ren sie mit dem Zug zurück nach Pößneck und warteten dort 
vergeblich auf ihre Muttis, die sie doch abholen sollten …! Nach 
einer hoffnungsvollen Wartezeit kamen plötzlich zwei Feuer-
wehrautos angefahren, die die Kinder und ihre Begleitpersonen 
nach Döbritz zum Gelände des Döbritzer Bades fuhren. Hier 
warteten schon die Eltern auf ihre Kinder, um sie zu einer ge-
mütlichen „Abschluss-Party“ zu empfangen. Mit verschiedenen 
Spielen vertrieben sie sich hier die Zeit, bis gegen 17.30 Uhr der 
Signalton eines Feuerwehr-Autos zu hören war… es kam doch 
tatsächlich auch bis zum Bad gefahren … und war geschmückt 
mit kleinen Zuckertüten!!! 

Unser letztes Thema in unseren Beschäftigungen waren „Ur-
laubsträume“. Wir erzählten, malten und sangen Lieder, die sich 
mit dem Thema beschäftigten. Aber jetzt heißt es endlich: „Ab-
tauchen in den Urlaub!“. An dieser Stelle allen Kindern und deren 
Familien sowie allen Erziehern schöne erholsame Urlaubstage.

Bis bald - eure „Pfiffikusse“

Kindergarten „Zwergenland“ in Langenorla

EINLADUNG zur Kinderkrabbelstunde 

Am Mittwoch, dem 26. August 2015, 15:00 Uhr treffen sich alle 
Kleinen, die unseren  Kindergarten noch nicht besuchen, zur 
Kinderkrabbelstunde im „Zwergenland“ Langenorla.

Anmeldungen für das Schuljahr 2015/2016

Die Anmeldungen für das Schuljahr 2015/2016 sind schriftlich im 
Kindergarten „Zwergenland“ vorzunehmen.

Mudrich 
Leiterin 

Vorschulkinder fliegen 
aus, hinterlassen uns ein 
Vogelhaus.

Im Haus gab es auch Badespaß, Erfrischung hier im kühlen Nass!

Auch dieses Jahr zur Ferienzeit hält sich der Kasper wöchent-
lich für ein Spiel bereit.
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Neben einer Kletterbank stand der Brunnen vom „Froschkönig“. 
Auch ein „Rapunzel“-Turm war noch zu finden. Das war eine 
Überraschung!!! Nach dem gemeinsamen Frühstück vom Buffet 
staunten die Kinder nicht schlecht, als uns Zeno´s Oma besuch-
te, die ihr Spinnrad mitgebracht hatte. 

Sie zeigte den Kindern ge-
duldig, wie eine Spindel bzw. 
eine Spule aussieht und wie 
das Spinnen mit dem Spinn-
rad funktioniert. Letztendlich 
durften sogar ein paar große 
Kinder selbst das Spinnen 
ausprobieren! Anschließend 
durften alle Kinder die gol-
dene Kugel beim „Zielwer-
fen“ in den Brunnen treffen 
und bekamen als Belohnung 
eine kleine, märchenhaft ge-
staltete Zuckertüte. Mit ein 
paar Märchen-Rätseln für 
die Großen ging auch dieser 
aufregende Vormittag schnell 
zu Ende. Wir bedanken uns 
noch einmal bei allen Betei-
ligten und Helfern, die diese 
Ausflüge und Feste für die 

Kinder ermöglichten und wünschen unseren „Schulanfängern“ 
nun bald eine schöne Zeit in der Schule!

Das Erzieherteam vom Kindergarten Nimritz

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Pfarramt Langenorla

Gottesdienste

Samstag, 8.8.
16.00 Uhr 	 Langenorla (Gemeindefest)
10. So. n. Trin., 9.8.
10.00 Uhr 	 Freienorla
11. So. n. Trin., 16.8.
09.00 Uhr 	 Langendembach
10.15 Uhr 	 Kleindembach (mit Taufe)
12. So. n. Trin., 23.8.
17.00 Uhr 	 Freienorla
Freitag, 28.8.
09.30 Uhr 	 Pößneck (DRK-Pflegeheim)
13. So. n. Trin., 30.8.
10.00 Uhr 	 Langenorla (mit den Schulanfängern)
14. So. n. Trin., 6.9.
09.00 Uhr 	 Gräfendorf
10.30 Uhr 	 Schmorda
17.00 Uhr 	 Freienorla (Orgelkonzert mit Normann Görl)

Christenlehre
Samstag, 29.8., 10.30 Uhr in der Kirche Freienorla

Zur Freude der erwartungsvollen Schulanfänger hatte das Feu-
erwehr-Auto die lang ersehnten, großen Zuckertüten an Bord, 
die sie von ihrer Erzieherin dann auch überreicht bekamen. Nun 
waren alle zufrieden und glücklich und ließen den Tag bei lecke-
rem Essen ausklingen.
Am nächsten Tag (3. Juli) feierten wir im Kindergarten ein „Mär-
chenfest“ - alle Kinder und Erzieher kamen in märchenhaften 
Kostümen und der Garten war mit verschiedenen Märchenbil-
dern gestaltet. 

Unser Spielhaus hatte sich in das „Hexenhaus“ von „Hänsel und 
Gretel“ verwandelt, der Spielzeug-Schuppen war plötzlich das 
Haus vom „Rotkäppchen“. 

Unter dem Apfelbaum wohnte „Frau Holle“. 
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KGV Gössitz-Wernburg

Gottesdiensttermine und Veranstaltungen

Gottesdienste

Sonntag, den 9.8. 10. So. n. Trinitatis
Moxa 	 09:00 Uhr 	 Pfrn. Groh
Wilhelmsdorf 	 09:30 Uhr	 Herr Spittel
Gössitz 	 10:15 Uhr 	 Pfrn. Groh
Sonntag, den 16.8. 11. So. n. Trinitatis
Wilhelmsdorf 	 09:00 Uhr 	 Abendmahl Pfrn. Groh
Wernburg 	 10:15 Uhr 	 Abendmahl Pfrn. Groh
Sonntag, den 23.8. 12. So. n. Trinitatis
Paska 	 09:00 Uhr 	 Pfrn. Groh
Wilhelmsdorf 	 09:30 Uhr 	 Herr Spittel
Bodelwitz 	 10:15 Uhr	 mit Einsegnung der 
		  Schulanfänger Pfrn. Groh
Gössitz 	 10:15 Uhr 	 Lese-Gottesdienst
Sonntag, den 30.8. 13. So. n. Trinitatis
Wilhelmsdorf 	 09:30 Uhr 	 Herr Spittel
Vorwerk Seebach 	 14:30 Uhr 	 Wald-Gottesdienst Pfr. 
		  Gunnar Peukert

Gemeindenachmittage

Donnerstag, den 6.8. Gössitz 14:00 Uhr im Bethaus

(weitere Gemeindenachmittage in Peuschen, Wernburg, Wil-
helmsdorf und Gössitz regulär wieder ab Oktober!) 

Neuapostolische Kirche Rockendorf

Gottesdienste:

Friedebacher Straße 26 a, 07387 Rockendorf
Sonntag 	 09:30 Uhr
Mittwoch 	 19:30 Uhr
Gemeindeleiter: Ralf Franz, Tel. 03647 442547
Zu den Gottesdiensten in der Neuapostolischen Kirche Rocken-
dorf ist jedermann herzlich eingeladen.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen:

Sonntag, 16. August 2015, 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Bezirksältesten Standke

Freude beim Gemeinde-Sommerfest
Am Sonntag, den 12. Juli 2015, versammelten sich knapp 60 Ge-
schwister und Freunde der Neuapostolischen Kirche Rockendorf 
in ihrem Gemeindezentrum, um das alljährliche Sommerfest zu 
feiern.

Bei Kaffee und selbst gebackenem Kuchen saßen alle im Freien 
zusammen und genossen das Sommerwetter und die Möglich-
keit, mal so richtig zu „latschen“ ….
Andrea und Ingo Kruwinnus grüßten die Gemeinde mit einer lus-
tigen Darbietung.

Gemeindenachmittag
Dienstag, 18.8., 14.30 Uhr im Pfarrhaus Gräfendorf
Dienstag, 25.8., 15.00 Uhr im Pfarrhaus Langenorla
Wassergeld und Kirchgeld in Freienorla
Mittwoch, 16.9., 15.30 - 17.30 Uhr in der Kirche Freienorla

Monatsspruch August 2015
„Jesus Christus spricht: Seid klug wie die Schlangen und ohne 
Falsch wie die Tauben.“	 Matthäus 10,16

Eine gesegnete Sommerzeit wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer Christoph Fuss.

Kirchengemeindeverband Oppurg

Gottesdienste und Veranstaltungen

9. August, 10. Sonntag nach Trinitatis
08.30 Uhr 	 Rehmen, Gottesdienst
15. August, Samstag
17.00 Uhr 	 Nimritz, Gottesdienst
16. August, 11. Sonntag nach Trinitatis
08.30 Uhr 	 Oberoppurg, Gottesdienst
10.00 Uhr 	 Oppurg, Gottesdienst
23. August, 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr 	 Kolba, Andacht
Samstag, 29. August
15.00 Uhr 	 Oppurg, Gottesdienst zum Schulbeginn

30. August, 13. Sonntag nach Trinitatis
15.00 Uhr 	 Oppurg, Trauung Manuel Gross und Yoko Takaha-

shi
5. September, Samstag
15.00 Uhr 	 Oppurg, Gottesdienst zum Schulanfang
	 Im Anschluss Kaffeetrinken (bei schönem Wetter 

im Pfarrgarten)
17.00 Uhr 	 Döbritz, Gottesdienst
Montag 10. August
19.30 Uhr 	 Oppurg Bibelabend

Tanzkreis - Kreistanz
Montag, 19.00 in Oppurg, außer an Bibelabenden

Herzliche Einladung und eine gesegnete Zeit - 
Ihre Kirchenältesten und Pfarrer W. Stötzner
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Vereine und Verbände

Drei Chöre aus unserer Verwaltungsgemein-
schaft waren beim Thüringentag in Pößneck 
dabei und gratulierten der „Liedertafel“  
Pößneck zum 170. Gründungsjubiläum
Unter dem Motto „Weißes Gold“ meisterten die Sängerinnen und 
Sänger bei hochsommerlichen Temperaturen gemeinsam mit 
vielen anderen Chören aus der Region die Umzugsstrecke. Auch 
der Gesangverein „Dreiklang“ Bodelwitz beteiligte sich am 28. 
Juni 2015 am großen Festumzug anlässlich des Thüringentages 
in Pößneck. 

Der selbst gebaute und in den Vereinsfarben gestaltete Fahnen-
wagen leistete dabei hervorragende Dienste und diese Idee wur-
de von den Fahnenträgern der anderen Vereine uneingeschränkt 
bewundert. 
Das Thüringenstudio des Mitteldeutschen Rundfunks begleitete 
natürlich mit seinen Kameraleuten und Reportern den Festum-
zug und so kam es zu spontanen Interviews durch die Modera-
torin Sandra Voigtmann. 

Stolz konnten Romana Straub und Christine Böhme vom Ge-
sangverein Langenorla-Kleindembach berichten, dass genau die 
Hälfte aller aktiven Sangesfreunde Männer sind. 
Bei den Festumzugsteilnehmern aus Oppurg ließ sich die Repor-
terin die farbenfrohe Chorkleidung durch die Vereinsvorsitzende 
Heike Lange erklären. 

Vorbei an der Tribüne der Eh-
rengäste am Kreisverkehr lag 
noch eine längere Strecke mit 
leichtem Anstieg vor den Teil-
nehmern des Festumzuges. 
Alle waren sichtlich froh, am 
Anfang dieses Umzugs teilneh-
men zu können, hatte man so 
noch Zeit und Muße, sich wei-
tere Teile des Festumzugs an-
zusehen.
Am späten Nachmittag trafen 
sich dann die Chorsänger aus 
Bodelwitz, Langenorla und Op-

Anschließend präsentierte die Jugend ein selbst erstelltes Video 
über den Mitteldeutschen Jugendtag, der dieses Jahr zu Him-
melfahrt in Erfurt stattfand. Somit hatten auch die „Daheimge-
bliebenen“ die Möglichkeit, noch nachträglich am Jugendtag teil-
zunehmen.

Mit dem Lied „10000 reasons - Bless 
the Lord“ beendeten Sarah am Kla-
vier, Tim an der Gitarre und Laura 
(Gesang) ihre Darbietung. Belohnt 
wurden sie mit stürmischem Ap-
plaus für das gelungene Stück.
Und schon war es Zeit für das 
Abendessen. Natürlich mit Thürin-
ger Bratwürsten und leckeren Sala-
ten …
In schöner Gemeinschaft klang der 
Abend aus, trotz einsetzendem Re-
gen. Alle sind sich einig, dass sich 
ein jeder schon jetzt auf das Okto-
berfest im Herbst freut.

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Versammlung Pößneck

GOTTESDIENSTE JEHOVAS ZEUGEN

Zusammenkunftsort:
Königreichssaal Flurstrasse 3, 07381 Pößneck
Zusammenkunftszeiten:
Freitag, 18.30 Uhr
Bibelstudium, Thema: Komm Jehova doch näher
Schulkurs und Ermunterungen für Evangeliumsverkündiger
Sonntag, 9.30 Uhr
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium
Interessierte Personen sind herzlich willkommen. Freier Eintritt 
und keine Kollekte.

Themen im August 2015:

Fr: 07.08. 	 Welche Tipps gibt die Bibel Kindern?
So: 09.08. 	 Wie man im Dienst für Gott Freude finden kann
Fr: 14.08. 	 Wie kommt man Gott näher?
So: 16.08. 	 Bist du mit Jehovas Vorkehrungen zufrieden?
Fr: 21.08. 	 Was man tun muss, um Gott näher zu kommen
So: 23.08. 	 Wir Christen sorgen uns um unsere Mitmenschen
Fr: 28.08. 	 Worum geht es in den Büchern der Hebräischen 

Schriften?
So: 30.08. 	 Diene Jehova mit einem freudigen Herzen
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am 16. August:	 Isabell Jahn
am 17. August:	 Rene Pfister
am 18. August: 	 Doreen Kutschbach
am 21. August:	 Sophia Pauli
am 22. August:	 Julien Ben Rückel
am 25. August	 Karsten Junge
am 27. August	 Janina Ernst
	 Kai „Schotter“ Mertsch
am 30. August	 Nia Brunisch
	 Thalia Erhardt
Wir wünschen Gesundheit, Lebensfreude, friedliche Mücken und 
weiterhin viel Spaß und Engagement bei den Schlossnarren!

TSV 1898 Oppurg e. V. - Fußball

Oppurger D-Junioren auf Platz 2 beim McDonald‘s-
Cup - Lukas Scholz bester Spieler des Turniers

Die Oppurger D-Junioren um Trainer M. Scholz und R. Pfister 
folgten der Einladung des SV Blau-Weiß Dachwig/Döllstädt und 
nahmen in Gräfentonna am McDonald‘s-Cup teil. Insgesamt 
spielten im Modus Jeder gegen Jeden 6 Mannschaften um den 
begehrten Pokal. Neben den Gastgebern und Oppurg konnten 
noch die Teams von Blau-Weiß Gangloffsömmern, BSV 1920 
Großvargula, SC 1910 Vieselbach und SG Schlotheim/Kirch-
heiligen begrüßt werden. Die Auftaktpartie gegen den späteren 
Turniersieger, die SG Schlotheim/Kirchheiligen, war lange um-
kämpft und am Ende mussten sich die Oppurger nach einer 1:0 
Führung (Torschütze: Justin Pittroff) ganz knapp mit 1:2 durch 
ein Neunmetertor geschlagen geben. Das sollte aber die einzige 
Niederlage der Oppurger im Turnier bleiben. Das 2. Spiel gewann 
man diesmal knapp, aber verdient gegen die Randerfurter vom 
SC 1910 Vieselbach mit 1:0. Torschütze war Justin Pittroff. Und 
auch die weiteren Spiele konnten alle gewonnen werden. Der 
BSV 1920 Großvargula wurde 3:0 besiegt (Tore: J. Pittroff, P. 
Schenkel, L. Hubich), Blau-Weiss Gangloffsömmern 2:1 (Tore: P. 
Schenkel, L. Hubich) und im letzten Spiel der Gastgeber mit 2:0 
(Tore: L. Hubich, J. Pittroff).
Mit 12 Punkten und 9:3 Toren belegten die Jungs aus Oppurg 
damit einen hervorragenden 2. Platz, nur einen Punkt hinter dem 
Turniersieger. 

Lukas Scholz wurde zudem als bester Spieler des Turniers 
ausgezeichnet.

Ein großer Dank geht an den Veranstalter für ein super organi-
siertes Turnier. Beste Verpflegung und ein abwechslungsreiches 
Programm zwischen den Spielen sorgte für gute Stimmung und 
Spaß bei den Kids.

Text: M.S. und A. M.-G.
Foto: Verein

Die F-Junioren vom TSV 1898 Oppurg gewinnen den 
25. Vereinspokal des SV BW Niederpöllnitz!

Luca Schumann als bester Torschütze des Turniers ausge-
zeichnet!
Der SV BW Niederpöllnitz feierte anlässlich seines 26. Vereins-
sportfestes und lud zu einem spannenden F-Juniorenturnier ein. 
Insgesamt waren 9 Mannschaften angetreten. In der Staffel A 

purg mit weiteren Chören im Schützenhaus Pößneck zum „Kon-
zert auf der Baustelle“, um dem Männerchor „Liedertafel“ zum 
170. Geburtstag zu gratulieren. Mit den Liedern „Einmal singen, 
was man will“, „Ein Lied geht um die Welt“ und „Auf einem Baum 
ein Kuckuck saß“ erfreuten die Bodelwitzer Sangesfreunde unter 
der künstlerischen Leitung von Annabelle Weinhart aus Weimar 
die zahlreich erschienenen Zuhörer. Als Geburtstagsgeschenk 
an die Liedertafel hatten sie eine deftige Wurstplatte dabei, wel-
che die zahlreichen Biergeschenke der anderen Chöre hervorra-
gend ergänzte.
Der Gesangverein Langenorla-Kleindembach unter der Leitung 
von Joachim Bogdain begann mit „Ave verum“, gefolgt von „Fes-
te feiern, wie sie fallen“ und „ Hab oft im Kreise der Lieben“. Zum 
Abschluss animierten sie die Gäste im Saal des Schützenhau-
ses mit einer neuen Variante des bekannten Kanons: „Der Hahn 
ist tot, der Hahn ist tot“ zum Mitsingen. Vermittels einer gelun-
genen Ergänzung, ausgedacht von Chorsänger Burkhard Kun-
ze, erschallte sodann durch Chor und Publikum: „Jaaaa, er lebt 
noch, er lebt noch ….“.
Nach einem Geburtstagsständchen der Sänger aus Oppurg er-
klangen: „Füllet mit Schalle, feiernd die Halle“, „ Seid gegrüßt 
ihr lieben Freunde“ und das „Morgenlicht“. Als Geschenk für die 
Männer der Liedertafel überreichte der Volkschor ein Bierprä-
sent. Später stellte sich heraus, dass sechs von acht Gastchören 
die gleiche Idee hatten, so dass die Männer der Liedertafel sich 
wohl noch längere Zeit an dieses schöne Sängertreffen im früher 
oft genutzten Saal erinnern werden. Trotz aller Improvisationen 
auf einer Baustelle konnte man sofort die akustischen Vorteile 
dieses Raumes wahrnehmen, der ja ursprünglich für solche Kon-
zerte gebaut wurde. 
Momentan befinden sich alle Chöre in der Sommerpause. In 
Kleindembach beginnt die Probenarbeit wieder am Montag, dem 
24. August zu gewohnter Zeit am gewohnten Ort. Am Dienstag 
beginnt der Volkschor Oppurg seine Singstunden im Dorfgemein-
schaftshaus um 19:30 Uhr. Die Bodelwitzer Sängerinnen und 
Sänger treffen sich am Donnerstag, dem 3. September in ihrem 
Probenraum der Prof.-Franz-Huth-Schule wieder. Sicher wird es 
dann unter anderem um das Auffrischen des weihnachtlichen 
Liedgutes gehen. Feststehende Termine für den „Dreiklang“ sind 
auf jeden Fall ein Konzert am 2. Advent. Ebenfalls am 2. Advent 
wird es ein Adventskonzert in der in der Kleindembacher Kirche 
geben, bei dem der Volkschor Oppurg und der örtliche Gesang-
verein mitwirken werden. Beide Chöre treffen sich zuvor am 1. 
November im Schloss Oppurg zu einem gemeinsamen Auftritt, 
mit dem die Reihe der traditionellen Schlosskonzerte fortgesetzt 
werden soll. Doch zuvor wird der Gesangverein Kleindembach-
Langenorla sich am 3. Oktober an einem Fest in Langendem-
bach beteiligen, zu dem der örtliche Bauernverband einlädt. Der 
Volkschor Oppurg wird voraussichtlich wieder zur Straßenkirmes 
in Oppurg am 10. Oktober seinen musikalischen Beitrag leisten.
Weitere Termine für die Sängerinnen und Sänger des Volk-
schores sind die Teilnahme am Chorfest in der Jenaer Goethe 
Galerie, ein Adventskonzert in der Oppurger Kirche und die tra-
ditionelle Mitwirkung an einer Christvesper in einer Kirche des 
Kirchgemeindeverbandes. 
Zu all diesen Aktivitäten und Auftritten sind natürlich in allen 
drei Chören neue Sängerinnen und Sänger herzlich willkom-
men. Besonders das Singen von Weihnachtsliedern bietet eine 
einfache Möglichkeit sich mit dem mehrstimmigen Chorgesang 
anzufreunden und eine Gemeinschaft zu erleben, die mit ihren 
Liedern anderen Menschen Freude bereitet.

Klaus Kramer, Wolfram Seifert und Karl Möcker
Fotos: Peterlein, Bergner und Seidel

KC Schlossnarren Oppurg

Geburtstage im August

Wir gratulieren unseren aktiven Mitgliedern:
am 02. August:	 Nora Ronge
am 03. August:	 Gundula Eschrich
am 04. August: 	 Jonas Helmers
am 07. August:	 Constanze Kogel
am 11. August: 	 Thomas Petzold
	 Seraphine Bielmaier
am 14. August:	 Amelie Broßmann
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Neues von den Oppurger Dohlen

Das Dohlenjahr 2015
Am 22. Mai konnte Nadine Schwesig vom NABU-Arbeitskreis 
Teichgebiet Dreba-Plothen insgesamt 14 junge Dohlen beringen, 
welche auch nachweislich Anfang Juni ihre Nistkästen auf dem 
Oppurger Kirchturm verlassen haben. Damit konnten die Verlus-
te der letzten drei Jahre ausgeglichen werden. Durch schlechte 
Wetterbedingungen während der Brutzeit und wahrscheinlichem 
Marderbesuch waren 2012 bloß drei, 2013 nur vier und im vo-
rigen Jahr lediglich sechs Jungvögel nachweislich ausgeflogen. 
Das diesjährige Ergebnis übertrifft sogar den bisherigen Rekord 
von 2010, als aus den vier Nistkästen und einer „illegal“ angeleg-
ten Nisthöhle im Bereich der ungesicherten nördlichen Schall-
luke, insgesamt 13 junge Dohlen ausflogen. Die Sicherungs-
maßnahmen gegen unwillkommenen „Marderbesuch“ in den 
Nistkästen hinter dem westlichen Fenster zeigten offenbar Erfolg. 
Bei einer ersten Kontrolle am 15. April 2015 lagen im Nistkasten 
auf der Südseite und im rechten westlichen Dohlenkasten schon 
5 Eier.

Bereits am 23. April war in diesen beiden Nistgelegenheiten das 
volle Gelege von sieben bzw. sechs bläulichen, dunkel gespren-
kelten Eiern erreicht. An diesem Tag wurde auch im Nest an der 
Ostseite des Kirchturms ein Gelege aus fünf Eiern festgestellt 
und am 5. Mai war auch hier ein volles Gelege mit sechs Eiern 
vorhanden. Der vierte Nistkasten hinter dem westlichen Fens-
ter blieb in diesem Jahr unbesetzt. An diesem 5. Mai waren im 
Südkasten bereits sechs Küken, natürlich noch nicht befiedert, 
geschlüpft und auch das andere Dohlenpaar konnte mit der Füt-
terung und Aufzucht ihres fünfköpfigen Nachwuchses im west-
lichen Dohlenkasten beginnen. Eine weitere Besichtigung am 
18. Mai lies es ratsam erscheinen, die Beringung alsbald durch-
zuführen. Lediglich die vier Insassen des östlichen Nistkastens 
waren in ihrer Entwicklung, bedingt durch den späteren Brutbe-
ginn, etwas kleiner, konnten aber auch mit passendem Ring und 
individueller Nummer versehen werden. 

spielten der SV Grün Weiss Triptis, BSG Wismut Gera, Lusaner 
SC 1980, SV BW Niederpöllnitz und der TSV 1898 Oppurg. Die 
Gäste aus Oppurg spielten zum Auftakt gegen Triptis 2:2, und 
gewannen im Anschluss ihre restlichen Spiele sicher gegen Nie-
derpöllnitz 3:0, Lusaner SC 1:0, Wismut Gera 2:0. Sie qualifizier-
ten sich so für das Halbfinale und belegten Platz 1 der Staffel 
A mit 10 Punkten 8:2 Toren. Der SV Grün Weiss Triptis folgte 
Oppurg ins  Halbfinale und belegte Platz 2 mit 5 Punkten/4:4 
Toren. In der Staffel B spielte der LSV Oettersdorf, OTG Gera, 
Bad Köstritz und der FC Carl Zeiss Jena. Hier ging es wesentlich 
spannender zu und am Ende belegte der LSV Oettersdorf  mit 6 
Punkten/8:2Toren Platz 1, vor dem FC Carl Zeiss Jena, der eben-
falls mit 6 Punkten/4:1 Toren Platz 2. Somit standen die nächsten 
zwei Halbfinalisten fest. Der OTG Gera musste sich trotz gleicher 
Punktzahl geschlagen geben aufgrund schlechterer Tordifferenz. 
Im Halbfinale unterlag Oettersdorf - Triptis 0:2, Jena - Oppurg 
trennten sich nach regulärer Spielzeit 0:0, so dass der Sieger 
durch ein Neunmeterschiessen ermittelt werden musste. Oppurg 
siegte sicher vom Punkt 3:1, und stand nach Triptis als zweiter 
Finalist fest.

Das Finale gewann Oppurg gegen eine starke Triptiser Mann-
schaft mit 1:0, den Siegtreffer erzielte unsere jüngste Emely 
Pernt, kurz vor dem Ende der Partie. Als bester Spieler des Tur-
niers wurde Leon Kiehl (Triptis) ausgezeichnet.

Erfolgreichster Torschütze mit 5 Treffern wurde Luca Schumann 
und wir konnten nach dem Siegerpokal auch noch den Torjäger-
pokal mit nach Oppurg holen. Ein Dankeschön geht an die Orga-
nisatoren vom SV BW Niederpöllnitz, die bei diesen tropischen 
Temperaturen von bis zu 36 Grad im Schatten ausreichend Ge-
tränke zur Verfügung stellten.
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Thüringentag 2015 in Pößneck 

Ein Erlebnis für alle Besucher des Thüringentages in Pößneck, 
unvergesslich für die Teilnehmer des Festumzuges. Das wird uns 
wohl ewig in Erinnerung bleiben.

Den Thüringentag 2015 in Pößneck begingen der Sportverein 
Rot-Weiß Knau und der Bildungsverein am Rittergut Knau mit 
einem großartigen gemeinsamen Auftritt beim Festumzug am 
Sonntag, dem 28.06.15.

Mit dem vorab liebevoll geschmückten Hänger der Abteilung 
Showtanz, einer dynamischen Fußgruppe sowie der Startnum-
mer 25 hatten wir dabei beim großen Festumzug einen riesigen 
Vorteil gegenüber vielen anderen Teilnehmern: Die Wartezeit 
bis zum Beginn des Umzuges hielt sich bei der großen Hitze in 
Grenzen. 
So konnte das rege Knauer Vereins- und Bildungsleben vor 
Tausenden Besuchern des Thüringentages präsentiert werden: 
Die Volleyballer zeigten mit dem gespanntem Volleyballnetz auf 
dem Wagen Ihre 15-jährige Spielkarriere in Thüringens höchster 
Spielklasse auf, aus der sie sogar 2 Mal als Sieger hervorgingen 
und damit Knau über Thüringens Grenzen hinaus als einziges 
Dorf in der Regionalliga bekanntmachten.
Auch Urgesteine des SV Rot-Weiß Knau wie Kurt und Resi Krü-
ger sowie Joachim Kreissig winkten den Besuchern vom Hänger 
aus zu und zeigten damit die langjährige Sporttradition im Ober-
land mit mittlerweile 6 Sparten auf.

Gemeinsam mit dem Förderkreis Rittergut Knau präsentierten 
auch Kinder des Bildungszentrums die rege Kooperation mit 
dem Verein. Dies erfolgte zum einen in historischen Kostümen, 
wofür die Teilnehmer manches Lob für dieses zauberhafte Bild 
ernteten. Heike Frömming organisierte den Auftritt der kleinen 
Köche, einer von Ihr geleiteten und überaus gefragten Koch-
AG im Bildungszentrum. (Hier könnte Sie ab dem kommenden 
Jahr Unterstützung gebrauchen, um allen Kindern den Teilnah-

Personen, die einen beringten Vogel finden, sollten die Fundda-
ten (Ring-Nr., Fundort und -datum, Fundumstände) unbedingt 
einer Beringungszentrale mitteilen und können so dank der Ring-
nummer erfahren, wo der Vogel beringt wurde oder vorher schon 
einmal aufgefunden wurde. In Deutschland existieren drei Berin-
gungszentralen, die eigene Vogelringe ausgeben: Helgoland (für 
Nordwestdeutschland), Hiddensee (für Ostdeutschland), Radolf-
zell (für Süddeutschland und Berlin). Inzwischen ist wie in jedem 
Jahr relative Ruhe um den Kirchturm eingekehrt. Außerhalb der 
Brutzeit sieht man die Dohlen nun häufig in großen Schwärmen 
mit Saatkrähen und Rabenkrähen gemeinsam auf Futtersuche 
in den umliegenden Feldern. Die Nahrung der Dohlen besteht 
aus Insekten, Würmern, Sämereien, Schnecken, Aas, Obst und 
Beeren. Daneben fressen sie auch kleine Wirbeltiere, Schne-
cken, Vogeleier, Aas und in Siedlungen auch menschliche Ab-
fälle. Nach dem Ausfliegen werden die jungen Dohlen noch ca. 
sechs Wochen von ihren Eltern mit Nahrung zusätzlich versorgt. 
Im Winter suchen alle Rabenvögel gemeinsame Schlafplätze auf. 
Dabei wurden schon Schwärme von 200 bis 300 Exemplaren 
beobachtet. Naht dann die Brutzeit, werden die im Gedächtnis 
gebliebenen Brutreviere sporadisch aufgesucht und auf ihre Ver-
wendbarkeit inspiziert.

K. Möcker

Informationen aus der Umgebung

Elternkurs „Auf eigenen Beinen stehen-  
vertrauen, spielen, lernen“
Die Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensberatung Pößneck 
bietet wieder einen Elternkurs „Auf eigenen Beinen stehen- ver-
trauen, spielen, lernen“ an. Dieser Elternkurs richtet sich an El-
tern von 0-3jährigen Kindern.
In vier Treffen á 2 Stunden werden Eltern Kenntnisse über die 
Bedürfnisse kleiner Kinder vermittelt. Sie erhalten außerdem In-
formationen und Materialien zum Mitnehmen. Im Mittelpunkt des 
Elternkurses steht das Anliegen, den Eltern zu vermitteln, sich 
feinfühlig auf das Kind einzustellen und Vertrauen in sich selbst 
und das eigene Kind zu haben. Ein Elternkurs, der Eltern den 
Druck nehmen will, perfekt sein zu müssen und gleichzeitig dar-
über informiert, worauf es ankommt.
Der nächste Elternkurs in der Beratungsstelle (Pößneck, Straße 
des Friedens 14) startet am 17.08.2015, noch gibt es freie Plät-
ze. Interessierte Eltern können sich persönlich oder telefonisch 
unter 03647/422835 anmelden.

„Mutter-Vater-Kind und Co.“ 

Informationsveranstaltung für junge Eltern im Pößne-
cker Mehrgenerationenhaus 

Wie wichtig Bezugspersonen in der Entwicklung von Kindern 
sind und der Grundstein für Vertrauen und Bindungsfähigkeit im 
Kleinkindalter gelegt wird, darüber informiert die AOK PLUS ge-
meinsam mit dem Mehrgenerationenhaus in Pößneck junge El-
tern. Die Erziehungs- und Entwicklungsberaterin Claudia Genzel 
erklärt die Phasen der Familienentstehung, referiert zu Familien-
rollen und gibt Tipps, worauf Eltern achten sollten. 
Die Veranstaltung findet am Montag, den 7. September von 
15:30 Uhr bis 16:30 Uhr im Mehrgenerationen Haus Pößneck, 
in der Schubert-Straße 8, statt. Die Teilnahme ist für alle Inter-
essierten, unabhängig der Krankenkassenzugehörigkeit, kosten-
frei. Während der Veranstaltung besteht die Möglichkeit der Kin-
derbetreuung. Anmelden können Sie sich ab sofort bei Sandra 
Heine unter der kostenfreien Rufnummer 0800 - 10590 84815, 
per E-Mail unter sandra.heine@plus.aok.de oder direkt im Pöß-
necker Mehrgenerationenhaus unter 03647 414577. 
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Tickets versandkostenfrei auf www.resetproduction.de, un-
ter 0365 - 5481830, bei der Tourist Information sowie an allen 
bekannten VVK-Stellen ab 29,90 EUR.

Kontakt:
RESET PRODUCTION
Stefanie Wagner
Heinrich- Hertz- Straße 8
07552 Gera
Tel. +49 (0) 365 - 54 81 83 18
stefanie.wagner@resetproduction.de 
www.resetproduction.de

Tipps und Hinweise

BARMER GEK reagiert auf Poststreik

Elektronisches Postfach ist schneller und sicher

Vor dem Hintergrund des anhaltenden Arbeitskampfes bei der 
Deutschen Post weist die BARMER GEK auf die Möglichkeiten 
der elektronischen Kommunikation mit der Krankenkasse hin. Für 
die schnelle und sichere Datenübermittlung per Internet steht ein 
individuelles Postfach für jeden Kunden zur Verfügung. Für den 
Zugang ist lediglich eine kurze Registrierung auf www.barmer-
gek.de erforderlich. Nachrichten können damit trotz Poststreik 
einfach und unkompliziert übermittelt werden. Auch Anhänge wie 
z. B. eingescannte Dokumente können auf diesem Wege hoch-
geladen und übermittelt werden. Bezirksgeschäftsführer Dennis 
Schröder aus Pößneck: „Immer mehr Kunden interessieren sich 
für diese Form der Kontaktaufnahme mit uns. Im Kundencenter 
erläutern wir gern, wie es funktioniert.“ 
Dazu gibt es zusätzlich eine passende „App“ für das Smartpho-
ne, die kostenfrei im Google Play Store oder im Apple App Store 
heruntergeladen werden kann. Die Service-App bietet einen un-
komplizierten und mobil optimierten Zugang zu vielen Services 
der BARMER GEK. Neben dem Zugriff auf das Postfach kann z. 
B. auch der aktuelle Stand der Bonuspunkte eingesehen werden.
Seit Beginn des Streiks bei der Post bekommt auch das Faxge-
rät in der Geschäftsstelle in Pößneck wieder viel zu tun. Dennis 
Schröder: „Wir haben in den letzten Tagen deutlich mehr Faxe er-
halten als üblich. Unter 0800 332060 27-6099 ist die Geschäfts-
stelle in Pößneck per Fax zu erreichen. Eine klassische Email an 
Poessneck@barmer-gek.de kommt ebenfalls an.“ 
Weitere Informationen zur App und dem weiteren Online-Ser-
vice unter: www.barmer-gek.de/150387 und www.barmer-gek.
de/124402.

mewunsch zu erfüllen.) Natürlich durfte bei diesem Auftritt die 
Kooperation von Bildungszentrum und Sportverein nicht fehlen, 
wird hier doch schon seit Jahren großartige Nachwuchsarbeit im 
Volleyball und Showtanz geleistet.
In mittlerweile 5 Nachwuchsmannschaften wird regelmäßig trai-
niert. Das lässt auf eine weiterhin starke Volleyballtradition hof-
fen. Talente sind in den Mannschaften auf jeden Fall dabei, in-
formierten die Oldstars der ersten Männermannschaft. Und zum 
Fasching sind die kleinen Tanzmäuse eh die Größten.
Amélie Grau aus Daumitsch als zauberhafte Herzogin Maria 
Amalia schaffte dann vor der Haupttribüne noch den Durchbruch 
zu Bodo Ramelow und hinterließ ihm einen Gruß aus dem Bil-
dungszentrum Knau in Form einer gebastelten Blume, die die 
Schüler in Vorbereitung auf den Thüringentag gefertigt hatten.

Zum Abschluss des Festumzuges durfte auch die Fußgruppe auf 
den Festwagen steigen und a la Duhlendorf die letzte Wegstre-
cke fahrend zurücklegen - Begeisterung pur!!! Das sorgt sicher 
für Nachwuchs bei den Knaaasch´n Faschingsakteuren. Die 
Stimmung war riesig - ein großes Erlebnis auch für die Kleinsten.
Unterstützung erhielten die Vereine zu Ihrem Auftritt von der 
B+W Bauplanungsgesellschaft aus Knau, die hier die Kosten für 
den Aufbau zum Großteil übernahm.
Dank auf diesem Weg an alle Wagenbauer, Bastler, Kostümnä-
her, Besorger, Eltern, die Ihre Kinder chauffierten bzw. begleite-
ten, Köche, die uns versorgten, das Team vom Veranstalter, die 
uns bei größter Hitze Wasser zureichten und allen Bekannten, 
die uns von der Strecke aus zujubelten. Genau wie die Teilnahme 
an der Grünen Woche im Februar 2013 in Berlin ist der Thü-
ringentag für uns zu einem weiteren, absoluten unvergesslichen 
Highlight des Vereinslebens geworden. Ein großer Dank gilt 
Vorstandsmitglied bzw. SV-Vorsitzendem Thomas Wunsch, der 
wiedermal den Hut aufhatte und damit einen großen Anteil zum 
Gelingen des Auftrittes hatte.
Bilder vom Umzug sind auf der Homepage des Bildungsvereins 
und des Sportvereins zu sehen.
www.bildungszentrum-am-rittergut-knau.de oder 
www.sv-knau.de

Nach der erfolgreichen Tournee 2015 wieder 
auf der Bühne!

- Dance Masters! Best of Irish Dance -

am 09.01.2016 in Neustadt an der Orla
Festhalle - 20.00 Uhr

Irische Meistertänzer und Musiker präsentieren die Geschichte 
des faszinierenden Stepptanzes Irlands!

DANCE MASTERS! erzählt die 
Geschichte des irischen Stepptan-
zes auf musikalische und tänzeri-
sche Weise. Eine berührende Lie-
besgeschichte zwischen Patrick 
und Kate führt die Zuschauer vom 
18. Jahrhundert über verschiede-
ne Epochen bis zur heutigen Zeit. 
Eine Auswahl der besten irischen 
Stepptänzer und Stepptänzerin-
nen zeigen in authentischen und 
farbenfrohen Kostümen die zahl-
reichen Facetten des irischen 
Stepptanzes.
Ausgefeilte Choreografien und die perfekt ausgeführten „clicks“, 
deren Schnelligkeit kaum zu überbieten ist, faszinieren die Zu-
schauer immer wieder.
Traditionelle irische Musik (live gesungen & gespielt) und stim-
mungsvolle Bilder der grünen Insel lassen die irische Lebens-
freude auf das Publikum überspringen. 
In den letzten Jahren haben die DANCE MASTERS! in Deutsch-
land bei weit mehr als 300 Shows zehntausende von Besuchern 
begeistert - und die Nachfrage nach dieser beeindruckenden 
Irish Dance-Show hält unvermindert an.
Eine ausgezeichnet inszenierte Show, die traditionelle Elemen-
te und Modern Entertainment perfekt verbindet und allabendlich 
wahre Begeisterungsstürme auslöst!
Mit zusätzlicher Live-Übertragung der Tänzer auf großer Video-
Leinwand!


